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HOFFNUNG
GLAUBE LIEBE

Mit unserem Glauben wird alles möglich.
Mit unserer Liebe wird alles einfach.
Mit unserer Hoffnung wird alles gut. 

Liebe Pfarrfamilien des Seelsorgeraumes!
Ihnen einen gesegneten Rosenkranz- und Erntedankmonat sowie gute Tage des Novembers!

Gerne grüßt Sie Ihr SEELSORGETEAM!
Pfr. Francis Nelaturi, Dn. Michael Ebner und Dechant Harald Truskaller 
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OKTOBER Änderungen vorbehalten 

Montag,  30.09. hl. Hieronymus  
Gmünd 08.00 h Frühmesse für (Int. noch frei)
Malta 18.00 h Abendmesse für (Int. noch frei)

Dienstag,  01.10. hl. Theresia vom Kinde Jesu 
Plessnitz 09.00 h Frühmesse für (Int. noch frei)
Kreuschlach 16.00 h Abendmesse für (Int. noch frei)
Eisentratten 18.30 h Rosenkranzgebet

Mittwoch,  02.10. hl. Schutzengel 
Trebesing 09.00 h Frühmesse für (Int. noch frei)
Gmünd 18.30 h Eucharistische Anbetung
 19.00 h Pfarrhof - Dankstelle miteinander Bibellesen... sich austauschen, singen und beten!
               Ein Abend der Begnung im Glauben!!

Donnerstag,  03.10. 
Eisentratten 08.45 h Frühmesse für †† Andreas Pirker  vlg   
               Laußnitzer, Elfriede Dullnig u. Eltern m. EL. 
Nöring 09.00 h Frühmesse für †† Bachereltern, 
             Söhne Hans u. Franz, 
             Peterbauereltern & Töchter Gretl u. Steffi m. EL.
Malta 18.00 h Rosenkranz
Gmünd 18.30 h Rosenkranz

Freitag,  04.10. hl. Schutzengel H-J-F
Gmünd 08.30 h Frühmesse für †† Marianne u. Franz 
               Abwerzger, Günther u. Rene Aichholzer m. EL.
 16.30 h Tiersegnung vor der Pfarrkirche

27. Sonntag im Jahreskreis
Samstag,  05.10. 
Leoben 15.30 h Rosenkranz
 16.00 h Vorabendmesse für  (Int.noch frei)
Altersberg 17.30 h Rosenkranz
 18.00 h Vorabendmesse für (Int.noch frei)

Sonntag,  06.10. 
Kreuschlach 08.30 h Wortgottesfeier zum Erntedankfest
Plessnitz 09.00 h Erntedankgottesdinest mit Prozession 
               für †† der Fam. Gangbauer
Gmünd 08.45 h Pfarrgottesdienst für † Anna Resinger & 
                                         für † Walter Peter Erlacher 
Malta Erntedankfest
 10.15 h Festgottesdienst für die Pfarrgemeinden

 Eucharistische Anbetung 
09.00 h hl. Messe für (Int. noch frei)
  und Aussetzung des 
  Allerheiligsten

Anbetungsstunden für die Ortsteile
10.00 h Hauptplatz, Kreuschlach, 
 Treffenboden und Kirchgasse
11.00 h Burgwiese, Landfraß, Puch, 
             Perau, Platz
12.00-13.00 h Dekanatsklerus – 
             stille Einsetzung & hl. Messe
 mit dem Dekanatsklerus 
15.00 h Aussetzung – Untere Vorstadt,
             Pongr.Vorstadt, Moostratten,    
             Schloßbichl, Kanerau, Grünleiten,  
             Moos, Hintere Gassen 
16.00 h Riesertratte, Holztratte,  
             Waschanger, Gries
17.00 h Trebesing und Eisentratten
17.30 h Eucharistischer Segen, 
             Einsetzung und WGF zum 
             Abschluss des Anbetungstages

EUCHAR. ANBETUNGSTAG 
PFARRE GMÜND 08.10

Montag,  07.10. Gedenktag unserer lieben Frau vom Rosenkranz
Gmünd 08.30 h Frühmesse für †† Walter Ramsbacher u. Enkel Klaus m.EL.
Dornbach  16.00 h Abendmesse für (Int. noch frei) 

Dienstag,  08.10. 
Gmünd 09.00 h Frühmesse zum Anbetungstag für †† Anna u. Richard Koller u. Sohn Andreas m. EL.
 12.30 h Hlg. Messe zum Anbetungstag für †† Wohltäter d. Pfarre
 17.30 h Hlg. Andacht -  Eucharistischer Segen, Einsetzung zum Abschluss des Anbetungstages
Eisentratten 18.30 h Rosenkranzgebet
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Änderungen vorbehalten OKTOBER Änderungen vorbehalten 

Mittwoch,  09.10. 
Leoben 18.00 h Rosenkranz - Andacht

Donnerstag,  10.10. LANDESFEIERTAG - hl. Kalistus I.
Nöring  09.00 h Frühmesse für †† Fini u. Hans Krangler, Töchter u. Schwiegersöhne, 
               Josefine u. Johann Bayer vlg. Haßlitzer m. EL.

28. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag,  12.10.  hl. Paul vom Kreuz         
Malta 10.00 h Heilige Messe bei der Gedenkkapelle in Brandstatt   
Altersberg 15.30 h Rosenkranzgebet
 16.00 h Wortgottesfeier mit Kommunion                

Sonntag,  13.10. 
Leoben 08.30 h Erntedankfest für (Int. noch frei)
Malta 08.45 h Wortgottesfeier mit Kommunion                                                     
Gmünd 10.00 h Pfarrgottesdienst für †† der. Familie Mosser-Rieder
Wallfahrt 19.30 h Dekanatswahllfahrt nach Maria in Matzelsdorf
                Letzte Wallfahrt in diesem Jahr

Dienstag,  15.10. hl. Theresia v. Avila
Plessnitz 09.00 h Frühmesse (statt 17.09.)
               für †† Anna und Peter Ramsbacher
Eisentratten 18.30 h Rosenkranzgebet

Mittwoch,  16.10. hl. Hedwig von Andechs 
Trebesing 09.00 h Frühmesse für (Int. noch frei)
Malta 18.00 h Abendmesse für (Int. noch frei)
Leoben 18.00 h Rosenkranz
Gmünd  18.30 h Eucharistische Anbetung 

Donnerstag,  17.10. 
Nöring 09.00 h Frühmesse für 
               † Hans Ramsbacher m. EL.
Gmünd  10.15 h Seniorenmesse im Haus Gmünd
Malta 18.00 h Rosenkranz
Gmünd  18.30 h Rosenkranz

29. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissionssonntag - 
 Kollekte - Päpstliche Missionswerke
Samstag,  19.10.                        
Leoben 16.00 h Vorabendmesse für †† der Familie Puchreiter      
Altersberg 17.45 h Vorabendmesse für (Int.noch frei)        

Sonntag,  20.10. Verkauf der Missio - Schokolade                         
Malta 08.45 h Pfarrgottesdienst für † Maria Pirker (statt 13.10.)                    
Gmünd 10.00 h Pfarrgottesdienst für † Michael Bliem und 
               für †† Katharina u. Martin Strasser
                anschl. Pfarrkaffee

WELTMISSION – JUGENDAKTION

Mach dein Naschen
zu einer guten Tat!
Auch heuer werden wir um den  
W e l t m i s s i o n s s o n n t a g 
im OKTOBER wieder 
Schokolade-Pralinen anbieten.  
Die Schokolade kostet pro Packung 
Euro 3,50.-

Was ist die Jugendaktion?
Jugendliche in Österreich setzen sich 
für Jugendliche in den Ländern des 
globalen Südens ein: Das passiert im 
Rahmen der 50. Jahre Jugendaktion, 
einer missionarischen Initiative, 
die Missio Österreich vor über 40 Jahren 
ins Leben gerufen hat. 

WELTMISSION – JUGENDAKTION

Mach dein Naschen
zu einer guten Tat!

20.OKT 2024

Sollten Sie eine Krankenkommunion wünschen, 
würden wir diese auch gerne zu den Kranken in das 

Haus / Wohnung bringen. Melden sie diesen Wunsch im 
Pfarrhof gerne an! (04732 / 2289)

Krankenkommunion
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OKTOBER / NOVEMBER Änderungen vorbehalten 

Montag,  21.10. hl. Ursula u. Gef.
Gmünd 08.30 h Frühmesse für †† Lerchnereltern u. Kinder m. EL.

Dienstag,  22.10. hl. Johannes Paul II.
Kreuschlach  09.00 h Frühmesse für (Int. noch frei)
Plessnitz 16.00 h Abendmesse für (Int. noch frei)
Eisentratten 18.30 h Rosenkranzgebet

Mittwoch,  23.10. hl. Johannes v. Capestrano                                                                                 
Malta 18.00 h Abendmesse für †† Hedwig u. Adolf Bernthaler

Donnerstag,  24.10. hl. Antonius M. Claret
Eisentratten 08.45 h Frühmesse für (Int. noch frei)
Nöring  09.00 h Frühmesse für †† Georg, Gretl u. Katharina Ramsbacher m. EL.
Malta 18.30 h Rosenkranz
Gmünd 18.30 h Rosenkranz

30. Sonntag im Jahreskreis - NATIONAFEIERTAG
Samstag,  26.10.  
Dornbach  12.00 h Pferde-Segnung bei der Filialkirche
Leoben 16.00 h Vorabendmesse für (Int. noch frei)
Altersberg 17.45 h Vorabendmesse für (Int. noch frei)

Sonntag,  27.10. 
Malta 08.45 h Pfarrgottesdienst für (Int. noch frei)
Gmünd 10.00 h Pfarrgottesdienst für †† Andrea Pichorner & Ferdinand Jagoutz          

Zeit-umstellung!Uhren eineStundeZURÜCK stellen!!

Montag,  28.10. hl. Simon und Judas - APOSTEL 
Gmünd 08.30 h Frühmesse für †† Josef Brugger, Fuchseltern u. Angehörige m. EL.
Dornbach 16.00 h  Abendmesse  für (Int. noch frei)

Dienstag 29.10 und Mittwoch 30.10 finden keine liturgischen Feiern statt

Donnerstag 31.10. hl. Antonius M. Claret
Eisentratten 08.45 h Frühmesse für (Int. noch frei)
Malta 18.00 h Rosenkranz
Gmünd 18.30 h Rosenkranz

HOCHFEST VON ALLERHEILIGEN
Freitag,  01.11. 
Leoben 08.30 h Festgottesdienst für †† Theresia Pleschgatternig  & Franz  & Angehörige & 
               für †† Waldhofer MI.: für †† d. Fam. Dullnig/ Bartlbauer
                anschließend Gräbersegnung
Trebesing  08.30 h Festgottesdienst für (Int. noch frei) mit anschließender Gräbersegnung
Altersberg 10.00 h Festgottesdienst für (Int. noch frei) mit anschließender Gräbersegnung 
Eisentratten 10.00 h Festgottesdienst für (Int. noch frei) mit anschließender Gräbersegnung (ökumenisch)
Malta 13.00 h Festgottesdienst für (Int. noch frei) mit anschließender Gräbersegnung
Gmünd 14.00 h Allerheiligen Andacht mit anschließender Gräbersegnung und Totengedenken
Nöring 15.30 h Festgottesdienst für (Int. noch frei) mit anschließender Gräbersegnung (ökumenisch)
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Änderungen vorbehalten NOVEMBER Änderungen vorbehalten 

Gedenktag von Allerseelen
Samstag ,  02.11. 
Kreuschlach 09.00 h Allerseelenamt für die †† armen Seelen mit anschließender Gräbersegnung
Plessnitz  09.00 h Allerseelenamt für die †† armen Seelen mit anschließender Gräbersegnung
Gmünd 10.30 h Allerseelenamt für die †† armen Seelen mit anschließender allgemeiner Gräbersegnung
Fischertratten 17.00 h Allerseelen Andacht für die †† armen Seelen mit 
              anschließender allgemeiner Gräbersegnung
Malta 18.00 h Allerseelenamt für die †† armen Seelen mit anschließender allgemeiner Gräbersegnung
               beim Kriegerdenkmal

31. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag,  03.11. 
Malta 08.45 h Pfarrgottesdienst für † Willi Allmayer
Gmünd 10.00 h Wortgottesfeier mit Kommunion
Altersberg Erntedankfest
 10.00 h Festgottesdienst für (Int. noch frei)
               Musikalische Mitgestaltung

Montag,  04.11. hl. Borromäus 
Gmünd 08.30 h Frühmesse für (Int. noch frei)

Dienstag,  05.11.  
Kreuschlach 09.00 h Frühmesse  für (Int. noch frei)

Mittwoch,  06.11. hl. Leonhard
Leoben 16.00 h Abendmesse  für (Int. noch frei)
Gmünd  18.30 h Eucharistische Anbetung 
 19.00 h Pfarrhof - Dankstelle miteinander Bibellesen sich austauschen, singen und beten!
               Ein Abend der Begnung im Glauben!!

Donnerstag,  07.11. 
Nöring  09.00 h Frühmesse für †† Elisabeth u. Josef Aschbacher vlg. Stof, Angehörige und Ferdl m. EL.                   

32. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag,  09.11. 
Leoben 16.00 h Wortgottesfeier für (Int. noch frei)      
Gmünd  Plattform Verwaiste Eltern
 17.00 h Abendmesse für Verwaiste Eltern & Angehörige      
Altersberg 17.45 h Wortgottesfeier für (Int. noch frei)      

Sonntag,  10.11. 
Malta 08.45 h Pfarrgottesdienst für †† Franz Gigler & MariaTruskaller
                                für †† Franz & Josefine Truskaller & für † Walter Schaar                                                 
Gmünd 10.00 h Pfarrgottesdienst für † Anna Resinger & für † Johann Dullnig & für †† d. Fam. Zwiniger  

Montag,  11.11. hl. Martin v. T. 
Dornbach 09.00 h Frühmesse für (Int. noch frei)

Dienstag,  12.11.  
Plessnitz 09.00 h Frühmesse  für (Int. noch frei)

Mittwoch,  13.11.  hl. Leopold von Österreich
Trebesing 09.00 h Frühmesse für (Int. noch frei)
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NOVEMBER  
Donnerstag,  14.11. hl. Margaretha
Nöring 08.45 h Frühmesse  für †† Gerhard Kabusch u. Vater Hugo m. EL.
Gmünd 10.15 h Seniorenmesse im Haus Gmünd für (Int. noch frei)

 Eucharistische Anbetung 
08.45 h hl. Messe für †† Wohltäter 
             der Pfarre und Aussetzung des    
             Allerheiligsten

Anbetungsstunden für die Ortsteile
09.15 h Obermalta, Maltaberg
10.00 h Untermalta, Gries und Feistritz
11.00 h Fischertratten, Dornbach, 
              Brochendorf, Saps, 
              Kleinhattenberg
12.00 h Dekanatsklerus – 
             stille Einsetzung und 
              hlg. Messe mit Dekanatsklerus
15.00 h Hilpersdorf, Krainberg
16.00 h Schlatzing, Brandstatt, Koschach
17.00 h Andacht z. Abschluss des 
 Anbetungstages, 
 Segen und Einsetzung

EUCHAR. ANBETUNGSTAG 
PFARRE MALTA 18.11

33. Sonntag im Jahreskreis  - Elisabeth Sammlung
Samstag,  16.11.  
Altersberg 16.00 h Vorabendmesse für (Int. noch frei)
Leoben 17.45 h Vorabendmesse für 
               †† Franz und Josefine Truskaller

Sonntag,  17.11. hl. Elisabeth v. Th. 
Malta 08.45 h Pfarrgottesdienst für  (Int. noch frei)
Gmünd 10.00 h Pfarrgottesdienst für (Int. noch frei)

Montag,  18.11. Anbetungstag der Pfarre Malta 

Dienstag,  19.11. 
Kreuschlach  09.00 h Frühmesse  für † Walter Erlacher

Mittwoch,  20.11.  hl. Cäcilia – Patronin d. Kirchenmusik
Malta 08.40 h Schülermesse 

Donnerstag,  21.11. Gedenktag unserer lieben Frau in Jerusalem
Eisentratten 10.50 h Schülermesse 

Freitag,  22.11. 
Gmünd 08:15 h Schülermesse für 
 †† Anna u. Herbert Glanzer m. EL.

34. Sonntag im Jahreskreis - Christkönig
Samstag,  23.11.   hl. Elisabeth von Th.  ELISABETH - SAMMLUNG
Altersberg 16.00 h Wortgottesfeier für (Int. noch frei)
Leoben 17.45 h Wortgottesfeier für (Int. noch frei)
Malta 18.00 h Vorabendmesse für die Pfarrgemeinden

Sonntag,  24.11. Christkönig
Gmünd 08.45 h Pfarrgottesdienst für † Frau Resi - Pfarrhaushälterin
Eisentratten 10.00 h Patronatstag - Festgottesdienst  die 
               †† Katharina u. Georg Grünwald m. EL. 

Änderungen vorbehalten 

Montag,  25.11. hl. Katharina von Alexandria - Patronat
Dornbach 16.00 h Festgottesdienst für (Int. noch frei)

Dienstag,  26.11. hl. Konrad und Gebhard  
Gmünd 18.00 h Abendmesse  für †† Aloisia u. Michael Abwerzger m.EL.

Mittwoch,  27.11.  
Plessnitz 09.00 h Frühmesse für (Int. noch frei)
Gmünd  18.30 h Eucharistische Anbetung

Donnerstag,  28.11.  
Nöring 09.00 h Frühmesse für † Edwin Stoxsreiter m.E.L
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Liebe Mitchristen des Pfarrverbandes!
Zum Thema der Begräbnisliturgie haben die Mitglieder der PGRäte des Pfarrverbandes abgestimmt und 
sind zu folgendem Ergebnis gekommen: Die BEGRÄBNISGOTTESDIENSTE werden in Form von WORT-

GOTTESFEIERN gehalten und je nach Wunsch der Angehörigen der Verstorbenen als Beisetzung, Verab-
schiedung od. der Urnenbeisetzung gefeiert. Einmal im Monat wird für die Verstorbenen eine 

EUCHARISTIEFEIER in der jeweiligen Pfarre zelebriert werden. 
Dies wurde mit 1. November 2021 für die Pfarrverbandspfarren eingeführt.

Weiteres sei noch anzumerken:
Die liturgischen Feiern von Begräbnissen, Verabschiedungen und Urnenbeisetzungen werden von 

Montag bis Samstag 11.00 h gehalten. An Wochenenden und Feiertagen stehen das Seelsorgeteam den 
einzelnen Pfarren des Pfarrverbandes zur Verfügung! 

(Heilige Messen, Taufen, Hochzeiten und Segnungen, sowie andere kirchliche Präsenzen.) 
Wir bitten um Verständnis und danken für Ihr Entgegenkommen.

INFORMATION ( ZUR GEFÄLLIGEN KENNTNISNAHME)

NOVEMBER / DEZEMER 
Änderungen vorbehalten Änderungen vorbehalten 

1. Adventsonntag
Samstag,  30.11.  hl. Andreas - Apostel    
Leoben 16.00 h Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung für (Int. noch frei) 
Plessnitz 16.00 h Adventandacht mit Adventkranzsegnung
Eisentratten 17.30 h Adventandacht mit Adventkranzsegnung
Altersberg 17.45 h Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung für (Int. noch frei) 

Sonntag,  01.12. 
Malta 08.45 h Pfarrgottesdienst mit Adventkranzsegnung für † Willi Allmayer
Trebesing 08.45 h Adventandacht mit Adventkranzsegnung
Gmünd 10.00 h Pfarrgottesdienst mit Adventkranzsegnung für die Pfarrgemeinden
Nöring 11.30 h Pfarrgottesdienst mit Adventkranzsegnung für † Otto Kratzwald und 
              †† Gisela u. Raimund Lax m. EL.
Kreuschlach 10.00 h Adventandacht mit Adventkranzsegnung

GEBETSANLIEGEN des Papstes
Oktober 2024

Für die Weltsynode 
Beten wir für die Kirche, dass sie auf allen Ebenen einen Lebensstil führe, der von Hören und Dialog 

geprägt ist, und sich vom Heiligen Geist bis an die Peripherien der Welt führen lässt

November 2024
Für den Papst 

Beten wir für den Heiligen Vater, dass er in Erfüllung seiner Sendung die ihm anvertraute Herde mithilfe 
des Heiligen Geistes begleite.

GEBETSANLIEGEN unseres Bischofs
Oktober 2024

Hilf deinem Volk und segne dein Erbe! (Ps 28,9) Gottes Wort leite die Bischöfe, die in diesen Tagen ge-
meinsam über Wege beraten, das Miteinander in der Kirche im Licht des Evangeliums zu gestalten.

 November 2024
 Deine Toten werden leben. (Jes 26,19) Gottes Erbarmen führe unsere Verstorbenen in die ewige Freude 

und schenke den Trauernden Trost.

BEGINN DES NEUEN KIRCHENJAHRES
ADVENTZEIT
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GEGRÜSSET SEIST DU, MARIA, VOLL DER GNADE.... 
VATER UNSER IM HIMMEL, GEHEILIGT WERDE DEIN NAME...

Der Rosenkranz gibt seinen Reiz nicht ohne weiteres zu erkennen. Er will erarbeitet 
und vertieft werden. Nicht umsonst lebt er- heute, vor allem in Pilgergruppen und 
bei Wallfahrern auf. Der gleichbewegende Atem in stundenlangen Märschen über 
Tiefebenen, Bergen und besiedelten Landschaften verträgt sich nur allzu gut mit dem 
immer wiederholenden Rhythmus eines eingeübten Gebetes. Ein Rosenkranz gebetet 
- und schon ist man wieder ein großes Stück an Kilometern weiter. So gut, einfach und 
schlicht! 
Selbst Agnostikern, - Personen die Gott nicht erkennen wollen, die die 
Fußwallfahrten zur bloßen Reinigung von Körper und Geist herabstufen, 
erkennen auf dem Weg, mitunter den Wert dieser Gebetsform, die genau das 
leistet: eine Loslösung von Körper und Geist, eine wohltuende Entrückung, die 
durch das Gemurmel hindurch Raum gibt für das Wesentliche, für Gedanken 
und innere Einkehr.

Vor sich halbstill hin betend, in einer Hand eine kleine, unscheinbare Kette mit unter-
schiedlichen Kügelchen. Sie beten einen “Rosenkranz”, ein geordnetes, komponiertes, 
meditatives Gebet. Tatsächlich ist der Rosenkranz heute selbst unter Katholiken nicht 
mehr sehr verbreitet. Zu sperrig wirkt der geordnete Rhythmus in den Gebetsabfolgen, 
zu wenig modern und individuell in einer Welt übersteigerter ICH- Bezogenheit. Und 
doch ist der Rosenkranz vielleicht gerade deshalb heute, mehr denn je, eine Heraus-
forderung für unser Leben. Weil er einbegleitet in eine “besondere” Welt, weil er der 
großen Tradition christlicher Spiritualität Raum schafft, die den Besuchern in Kirchen 
eventuell noch anweht, die er aber nicht mehr für das persönliche Glaubensgut erken-
nen vermag. Gewiss, die Türe zu dieser spirituellen-geistlichen Tiefe ist keine weite, sie 
muss erarbeitet werden durch die Mühe ausgedehnter Gebetswiederholungen:

GEGRÜSSET SEIST DU,...

DER MONAT OKTOBER GILT TRADITIONELL ALS SOGENANNTER 
ROSENKRANZMONAT. DOCH VIELE MENSCHEN KÖNNEN HEUTE 
MIT DIESER GEBETSFORM WENIG ANFANGEN. DOCH DABEI 
VERTIEFT DAS GEBET UNSERE CHRISTLICHE SPIRITUALITÄT. SIE 
WIRKEN MANCHEN MENSCHEN WIE AUS DER WELT GEFALLEN - 
JENE ZEITGENOSSEN, DIE MAN BISWEILEN, AUF ÖFFENTLICHEN 
PLÄTZEN IN RUHEZONEN ODER VIELLEICHT GAR IN KIRCHEN 
SIEHT. 

EIN GESCHENK MARIAS

10 Ave Maria 
für Asien

Ehre sei 
dem Vater

DER ROSENKRANZMONAT - OKTOBER
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Der Rosenkranz ist eine aus Kugeln oder Perlen bestehende 
Gebetsschnur mit einem Kreuz an ihrem Ende. Der geschloss-
ene Teil eines Rosenkranzes teilt sich in 5 Zehnergruppen von 
Perlen, die von einer jeweils größeren oder in größerem Abstand 
aufgezogenen Perlen getrennt werden. Jede Kugel einer Zeh-
nergruppe steht für ein “Gegrüßet seist du Maria”.
 
Zwischen diesen Zehnergruppen wird jeweils ein “Vater unser” 
gebetet. Das am freien Ende befindliche Kreuz steht für das 
Glaubensbekenntnis, auf das wiederum ein 
“Vater unser” folgt. Die 3 eng zusammenliegenden Perlen 
zwischen Kreuz und geschlossenem Gebetsschnur stehen 
für die drei göttlichen Tugenden. (Glaube, Hoffnung, Liebe!)

Die vielfache Wiederholung kurzer Gebete ist in fast allen Religionen bekannt. Sowohl im Islam als auch im Buddhis-
mus werden dafür Gebetsschnüre als Zählmittel verwendet. Die Gebetshäufung war bereits ab dem 3. Jahrhundert 
in der Ostkirche üblich und setzte sich wenig später auch in der Westkirche durch. Das katholische Rosenkranzgebet 
hat sich aus frühmittelalterlichen Gebeten entwickelt.

DIE GESCHICHTE DES ROSENKRANZES

Die älteste schriftliche Erwähnung einer mit Steinen aufgezogenen 
Zählschnur findet sich bei der angelsächsischen Adeligen Lady Godiva 
im 9. Jahrhundert. Die heute gebräuchliche Form des Rosenkranzes 
entstand im Advent 1409 als der Trierer Kartäusermönch Dominikus von 
Preußen die Leben-Jesu-Andachten in die Form 

von 50 Gebetssätzchen brachte.
 
Dass gerade der Oktober als “Rosenkranzmonat” gilt, 
hängt mit einer historischen Schlacht bei Lepanto im 
Ionischen Meer zusammen. Am 7. Oktober 1571 hatten die 
christlichen Mittelmeermächte, organisiert unter Papst 
Pius V., mit Spanien an der Spitze, dort einen überra-
schenden Sieg über das Osmanische Reich errungen. 
Dieser Sieg wurde vom Papst dem Rosenkranzgebet zug-
eschrieben - woraufhin Pius V. anordnete, dass von nun an 
dieser Tag als “Fest der Seligen Jungfrau Maria vom Siege” 
zu feiern sei.
großen Perle folgen zehn “Gegrüßet seist du, Maria”.

DIE GESÄTZE DES ROSENKRANZES

Ehre sei dem Vater

10 Ave Maria für Amerika

10 Ave Maria für Afrika

Glaubensbekenntnis

Vater unser

3 Ave Maria

Vater unser

10 Ave Maria
für Ozeanien

10 Ave Maria für Europa

DER ROSENKRANZMONAT - OKTOBER

Vater unser
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EWIGES LICHT
vom 06.10. - 13.10.2024

Gmünd für † Anna Resinger
Plessnitz für †† Fam. Gangbauer

vom 13.10 - 20.10.2024
Malta für † Maria Pirker

vom 10.11. - 17.11.2024
Gmünd für † Anna Resinger

vom 17.11. - 24.11.2024
Gmünd für † Johann Dullnig 

für †† Fam. Zwininger

vom 24.11. - 01.12.2024
Gmünd 

für † Frau Resi - Pfarrhaushälterin

WISSENSWERTES ALLERLEI

Anmeldung erforderlich. INFO Tel.:0664/89 62 520

WO: Stadtsaal – Parkraum 09.30 h - 11.00 h

Dienstag, 01.10 // 08.10 // 15.10 // 29.10
Dienstag, 05.11 // 12.11 // 19.11 // 26.11 und 03.12.2024

Mitten im Leben
auch im Alter lebendig und selbstbestimmt mit 
Elisabeth PAK in Zusammenarbeit mit dem 
KATH. Bildungswerk und GESUNDER Gemeinde

Freitag,  29.11. Verkauf von Adventkränzen
Gmünd 14.00 h - 17.00 h im Pfarrhof

ab 1. Adventsonntag: Verkauf von Keksen
im Pfarrhof (so lang der Vorrat reicht)

KRANKENKOMMUNION
Gerne bringen das Seelsorgeteam den 
Kranken oder älteren Menschen die  
Krankenkommunion nach Hause. 

Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro.
 04732/2289

BEICHTGELEGENHEITEN
im O K T O B E R und N O V E M B E R:
jeweils vor u. nach den HEILIGEN MESSEN!

08.10.24 Pfarre Gmünd: Eucharistischer Anbetungstag
18.11.24 Pfarre Malta:  Eucharistischer Anbetungstag

EUCHARISTISCHE ANBETUNGSTAGE

Erleben Sie Pfarre ...
 ...und haben Sie daran teil
In vielen Bereichen ist die Pfarre auf helfende und 
mitwirkende Hände angewiesen. Jede Mithilfe 
ist herzlich willkommen und wir wären dankbar 
dafür! In folgenden Bereichen sind wir für eine 
Unterstützung aus der Pfarrbevölkerung dankbar:
** Mitarbeit im Pfarrgemeinderat
** Mitarbeit bei der Gestaltung des Pfarrblattes 
(diese kann vielfältig aussehen und kann auch 
sporadisch sein: Gestaltung, Berichte, Gedanken…)
** Gestaltung von Kinder – und Jugendmessen
** Mitorganisation von Festen
** Betreuung der Jungscharkinder durch ein Team

Advent

VORTRAG KATH. BILDUNGSWERK
23. Oktober 24 um 19.00 h Pfarrhof zu Malta
Thema: „Zusammenschau über den synodalen Weg 
mit Verbindung zum Kirchenentwicklungsprozess 
der Diözese“ Referentin. Dir. Mag. Elisabeth 
Schneider Brandauer, Seelsorgeamt
28.11.24 um 19.00 h Pfarrhof zu Gmünd “Glück und 
Gelassenheit im Alter” Referent: Dr. Dr. Christian 
Stromberger, Lekor von St. Georgen am Längsee

Auf der Basis des christlichen 
Glaubens setzt Missio Österreich 
mit der 50. Jahre Jugendaktion auch 
ein Zeichen für fairen Handel und 
soziale Verantwortung.
3 gute Gründe, um mitzumachen: 
1. Einfach köstlich
* Die Schokopralinen sind einfach köstlich!
2. Die Welt FAIRändern!
* Mit dem Kauf der fair gehandelten 
Jugendaktionsprodukte verbessert ihr die 
Lebens- und Arbeitsbedingungen benachteiligter 
Produzenten in Afrika, Asien und Lateinamerika. 
3. Naschen wird zu einer „süßen Tat“
* Der Reinerlös der Jugendaktion 2024 kommt Kin-
dern im Hochland MADAGASKARS, stärk die Umwelt 
MALAWIS, sorgt für Stromversorgung einer Schule in 
PAKISTAN und Jugendlichen in Österreich für 
Bildungsprojekte der katholischen Jugend, zugute.

WELTMISSION – JUGENDAKTION
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WURZELN UNSERES GLAUBENS

Sukkot - das Laubhüttenfest - ist neben Tessach 
und Schawuot das dritte jüdische Wallfahrtsfest 

und hat wie diese auch einen bäuerlichen Ursprung. 
Hinweise und Bestimmungen zum Fest finden sich an 

mehreren Stellen in der Tora; anfangs ein Erntefest wird 
es nach dem Babylonischen Exil des Volkes Israel mit dem 

Auszug aus Ägypten in Verbindung gesetzt, die siebentägige 
Dauer und das Wohnen in einer Laubhütte während der Festzeit  

ist vorgeschrieben. 

Die Laubhütten sollen an die provisorischen Wohnungen während der 
Wüstenwanderung erinnern. Auch heute wird - wo möglich - die Sukka 
gebaut, eine mit Ästen, Zweigen oder Matten gedeckte Hütte, die unter 
freiem Himmel stehen muss. Bei den Gottesdiensten des Festes wird in 
beiden Händen ein Feststrauß (Arbaá minim = vier Arten) getragen, der 
aus einem gebundenen Palmzweig, drei Myrtenzweigen, zwei Bachwei-
denzweigen und einer Zitronatzitrone besteht. In Israel ist der erste Tag 
des Festes ein Feiertag, die folgenden Tage Halbfeiertage. 

“Sukkot“

DIE PHANTASTISCHE 
WELT DER BIBEL

JESUS DER HEILER 
Eine der schönsten Erzählungen der Bibel ist die, 
in der Jesus einen gelähmten Menschen heilt. 

Weil diese Geschichte von mehreren Wundern erzählt. 
Zunächst vom Wunder der Freundschaft. Jesus ist im 
Dorf, und viele Menschen stehen vor dem Haus, weil 
sie etwas von ihm wollen. Ein Mensch, der nicht gehen 
kann, hat da keine Chance. Doch der Gelähmte hat Fre-
unde. Die legen ihn auf eine Matte und tragen ihn zu dem 
Haus, in dem Jesus ist. Doch die Menschen versperren 
ihnen den Weg, keine Chance, den Gelähmten zu Jesus 
zu bringen. Geben die Freunde jetzt auf? Natürlich nicht. 
Sie steigen auf das Dach des Hauses – die waren früher 
meistens flach – und decken es ab, sodass ein Loch 
entsteht. Und dann seilen sie ihren Freund direkt vor 

Jesus ab. Ein Wunder der Freundschaft. Und jetzt findet 
das zweite Wunder statt. Jesus heilt den Gelähmten; er 
kann wieder aufstehen, nimmt seine Matte und geht weg 
– bestimmt zu seinen Freunden, um das Wunder seiner 

Heilung zu feiern. Vorher ist jedoch noch ein drittes 
Wunder geschehen. Jesus hat dem Gelähmten 

seine Sünden vergeben. Denn dafür ist er 
auch zu den Menschen gekommen: Dass 
sie nicht mehr unter dem leiden, was sie 
falsch gemacht haben. Und das gilt bis 
heute. Gott vergibt. Wunderbar.

DIE PHANTASTISCHE 
WELT DER BIBEL



MARTINIBALL
des Pfarrverbandes 

Gmünd-Malta

Samstag,
 16. November 2024 

ab 20.00 Uhr
 im Festsaal 

zu Malta
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